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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTV Oberhone : SV 1964 Ermschwerd II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV Oberhone – 9:0 Heimerfolg

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den SV 1964 Ermschwerd II hat der TTV Oberhone am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 3 gesammelt. Beim SV 1964
Ermschwerd II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der SV 1964 Ermschwerd II mit 2 Ersatzspielern angereist war.

Der Verlauf im Einzelnen: Der Start in die Partie hätte für Pröger / Rost besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Speck / Amthauer noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Erfolg von Freitag / Reh gegen
Blessmann / Niemeier konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten
Böttner / Rammenstein bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Karlmann / Krutzinna. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Böttner / Rammenstein
ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Eike Freitag und Philipp Blessmann, ehe sich
der Spieler des TTV Oberhone in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Freitag mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Björn Pröger die Partie gegen Dirk Speck noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lennart Reh war in der Partie gegen Alfred Niemeier nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Markus Rost beim 3:0 gegen Frank Amthauer. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Genügend
spielerische Mittel hatte Florian Böttner letztlich an der Hand, um Christian Krutzinna zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Jens Rammenstein konnte im Spiel gegen Rudi Karlmann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Oberhone die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 15 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV 1964 Ermschwerd II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:31. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Oberhone

Doppel: Pröger / Rost 1:0, Freitag / Reh 1:0, Böttner / Rammenstein 1:0 
Einzel: E. Freitag 1:0, B. Pröger 1:0, L. Reh 1:0, M. Rost 1:0, F. Böttner 1:0, J. Rammenstein 1:0 

 SV 1964 Ermschwerd II
Doppel: Blessmann / Niemeier 0:1, Speck / Amthauer 0:1, Karlmann / Krutzinna 0:1 
Einzel: D. Speck 0:1, P. Blessmann 0:1, F. Amthauer 0:1, A. Niemeier 0:1, R. Karlmann 0:1, C.
Krutzinna 0:1


